
 

 

 

 

  

 

 
Mobilfunkmessung im Kreis Steinburg 

 

Das Breitband-Kompetenzzentrum Schleswig-Holstein (BKZ.SH) plant für 

die kommenden Wochen eine Mobilfunkmessung im Kreis Steinburg. Ne-

ben den Kreisen Nordfriesland, Ostholstein und Schleswig-Flensburg ist es 

die vierte flächendeckende Messung, die das BKZ.SH in Schleswig-

Holstein vornimmt. In Kooperation mit der Kreisverwaltung Steinburg sowie 

der Abfalllogistik Steinburg GmbH (ALS) wird die tatsächliche Netzabde-

ckung im gesamten Kreisgebiet ermittelt. Aus diesem Anlass überreichte 

Janpeter Bendfeld, Mobilfunkberater des BKZ.SH, am 25. Januar in 

Itzehoe acht Mobilfunkscanner an die ALS. 

 

Maciej Lukasz Makrutzki, ALS-Geschäftsführer, erklärt wie die Messfahr-

ten funktionieren: „Die Mobilfunkscanner, etwa so groß wie ein Schuhkar-

ton, werden unter den Beifahrersitzen der Abfallsammelfahrzeuge verstaut 

und die nächsten vier Wochen auf den Abfuhrrouten für die blauen und 

schwarzen Tonnen mitgeführt. Hierbei können die Streckendaten erfasst 

und mit den Geokoordinaten zusammengeführt werden.“ Damit das ge-

lingt, verfügen die Scanner über GPS, drei Antennen für die verschiedenen 

Netze sowie drei Speicherkarten. Gemessen wird die Mobilfunkversorgung 

(GSM und LTE) in den Netzen der drei Mobilfunknetzbetreiber Telekom, 

Vodafone und Telefónica. „Nach Abschluss der Messfahrten gibt die geo-

referenzierte Darstellung der Daten Aufschluss über die Schwachstellen in 

den einzelnen Netzen und erleichtert die Planung von Ausbauzielen“, er-

läutert Bendfeld den Zweck des Vorhabens. Erste Messergebnisse werden 

noch im Frühjahr erwartet. Das BKZ.SH plant, künftig weitere Mobilfunk-

messungen im Land durchzuführen.  

Dirk Rosenmeier, Leiter des Dezernats für Bau, Umwelt und Recht in der 

Steinburger Kreisverwaltung, zeigt sich erwartungsvoll: „Wir sind gespannt 

welche Erkenntnisse die Messung für den Kreis Steinburg ergibt.“ 

 

 

Über das BKZSH 

Das Breitband-Kompetenzzentrum Schleswig-Holstein (BKZ.SH) ist eine 

gemeinsame Einrichtung der kommunalen Landesverbände Städtever-

band Schleswig-Holstein, Schleswig-Holsteinischer Gemeindetag, Schles-
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wig-Holsteinischer Landkreistag und wird durch das Land mit Mitteln aus dem Landespro-

gramm Wirtschaft gefördert. 

Die Hauptaufgabe des BKZ.SH liegt in der umfassenden Beratung, Begleitung und Unter-

stützung der Akteure in Schleswig-Holstein sowie aller Bürger:innen, die den Ausbau eines 

flächendeckenden Glasfasernetzes vorantreiben und dazu beitragen, dass Schleswig-

Holstein bis 2025 mit schnellstem Breitband versorgt wird. Ziel ist es den technologischen 

Anforderungen an das Internet von morgen zu entsprechen und zugleich den Wirtschafts-

standort und die Attraktivität des ländlichen Raumes aufzuwerten. Darüber hinaus bietet das 

BKZ.SH sowohl für Breitbandakteure als auch für Bürger:innen Aus- und Weiterbildungs-

möglichkeiten. 

Das BKZ.SH übernimmt dabei die zentrale Rolle als Beratungsstelle, Wissensvermittler und 

Netzwerker. 
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Anlage: Foto (© Michael Ruff) 

 

 
Janpeter Bendfeld, Mobilfunkberater des BKZ.SH (Mitte) übergibt die Mobilfunkscanner an Maciej 

Lukasz Makrutzki (rechts) und Stefan Rogge, Abfallwirtschaft Kreis Steinburg (links)   © Michael Ruff  


